
Sensibilisierung der Bevölkerung für das Schottergarten-Verbot  

Großflächig mit Steinen belegte Gartenflächen sind schädlich für unsere Umwelt und das Klima. Durch 
das Fehlen von Pflanzen finden Insekten keine Nahrung, d.h. Schottergärten sind schlecht für die 
Artenvielfalt und den Artenschutz und sie wirken sich durch die Speicherung der Sommerhitze negativ 
auf das Kleinklima aus. Das Land Baden-Württemberg hat deswegen 2020 ein Verbot von 
Schottergärten beschlossen. Trotzdem wurden auch in Wendlingen weiterhin vermehrt Grünflächen 
durch Schotter und Steine ersetzt und neue Bauherren greifen zur vermeintlich „pflegeleichten“ Lösung 
in ihren Vorgärten. Wir beantragen eine Aufklärungskampagne seitens der Stadtverwaltung. Die 
Wendlinger*innen sollen für die Probleme, die Schottergärten für Klima und Umwelt bedeuten, 
sensibilisiert und auf das geltende Verbot von Schottergärten ausdrücklich hingewiesen werden. 

Bei der Erstellung der Informationen bietet sich eine Zusammenarbeit mit dem LNV, NABU o. ä. 
Verbänden an.  

Die Landschaftsgärtner sollten mit ins Boot geholt werden, setzen sie doch meist die Neugestaltung 
von Gartenflächen um. 

Diese Hinweise sollen auch Bauherren überreicht werden, um gezielt die Betroffenen für das geltende 
Schottergärtenverbot zu sensibilisieren. 


